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gebühr berechnet wird. Bei Bestellungen bitte an- Angabe des Datums der Benützung, an die Schulgeben,

ob der Text erwünscht ist oder nicht. warte Bern, Helvetia,platz 2. Man verlange den
Man richte Bestellungen möglichst frühzeitig, mit Gratiskatalog der Projektionsbilder-Sammlung.

Schweizerische Umschau

Skilager Pro Juventute. Die Schweizer Jugendferien

von Pro Juventute bemühen sich auch dies
Jahr, mit einer Anzahl von Skilagern Schülern
und schulentlassenen Jugendlichen Gelegenheit zu
einem billigen, gesunden und fröhlichen Skiaufenthalt

in den Bergen zu bieten. Um den verschieden

angesetzten Schulferien Rechnung zu tragen
und1 auch der schulentlassenen Jugend zu einem
ihr passenden Zeitpunkt die Teilnahme an einem
die ganze Wintersaison verteilt, sodaß jeder auf
Skilager zu ermöglichen, haben wir die Lager auf
seine Rechnung kommen kann.

Die Programme sind zu beziehen bei den
„Schweizer Jugendferien von Pro Juventute", Stam-
pfenbachstr. 12, Zürich, Tel. 617 47.

Kanton Bern
Einführung der Fünftagewoche und Verlängerung

der Winterferien. Die Erziehungsdirektion
des Kantons Bern gibt den Schulbehörden
bekannt ,daß der Regierungsrat den Gemeinden die
Einführung der Fünftagewoche für die Schulen
gestattet. Gleichzeitig werden die ordentlichen
Winterferien um zwei Wochen verlängert, wobei die
Verlängerung in die Monate Dezember und Januar
zu fallen hat. Der dadurch entstehende Ausfall
kann aber eingeholt werden, indem der
Schuljahresschluß später als üblich angesetzt wird. Die
Kohlenzuteilung der Schulen beträgt in der laufenden

Heizperiode 35 Prozent oder 5 Prozent
weniger als im letzten Jahr.

Geschäftliche Mitteilungen :

Ueber 40 Jahre Minimax
Wenn wir auf dieses Jubiläum in der S E R
hinweisen, so geschieht es, weil die Minimax-Löscher in
Hunderten von Schulhäusern in Gebrauch sind und
in zahlreichen Fällen Schulhaus und Schüler vor
schwerem Unglück bewahrt haben.

Die Erfindung des Minimax-IIandfeuerlöschers
wurde zum ersten Male 1901 auf einer Feuerschutz-
Ausstellung gezeigt. Man erkannte zunächst nicht,
was sie bedeutete. Heute ist es selbstverständlich,
daß es vorteilhafter sei, gegen einen im Entstehen
begriffenen Brand schon vorgehen zu können, ehe
Hilfe von außen zur Stelle ist.

So viele Ursachen Brände haben können, so
viele Apparatetypen — so verschieden große und
leistungsfähige Löschgeräte werden heute von der

Minimax A.G. Zürich fabriziert. Noch immer
bilden die ursprünglichen, kegelförmigen Handfeuerlöscher

den Hauptteil des Fabrikationsprogramms.
Sie sind die traditionellen Vorfahren all jener Spe-
ziallöscher, welche die Minimax auch für die
technisch kompliziertesten und größten Methoden der
Brandbekämpfung geschaffen hat.

Die Reichhaltigkeit des Fabrikationsprogrammes
der Minimax A.G. Zürich, welches die verschiedenen

Branchen der Metall-, Aluminium-, Glas- und
chemischen Industrie, der Schlauchweberei und
Gummiwarenfabrikation beschäftigt, bedingt eine
weitgehende Spezialisierung und Heranziehung
zahlreicher Hilfsindustrien. Die Fabrikation der zu
100 Prozent in der Schweiz hergestellten Apparate
ist daher auf verschiedene Spezialindustrien
verteilt.

4:/d Heues herrliches (3)escheuhhuch
von Prof. Dr. Hans Meierhofer

Forscherfreinten auch für Dich
Bunte Blätter aus meinem naturwissenschaftlichen Skizzenbuch

152 Seilen und 24 vom Verfasser gezeichnete farbige Tafeln

Die Absicht dieses Buches ist, wissensdurstigen und schönheitshungrigen Menschen
auf unterhaltende Weise die Wege zu eigenem Forschen und Erkennen zu zeigen.

»

Ein Buch für Naturfreunde, besonders auch für Lehrer — zur Anregung, zum
Vorlesen und Zeigen der vortrefflichen Abbildungen — das köstliche, unbezahlbare

Stunden des Schauens und Miterlebens schafft.

Preis in Leinen geb. Fr. 13.50

In allen Buchhandlungen vorrätig

I KFTZ & WASMUTH VERLA« AC*. ZÜRICH

Minimax
A.-G.

Zürich
(Gegründet 1902)
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